
 

 
 

 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

   

Gemeinderat 18.07.2024 öffentlich beschließend 

 

 

 

Konstituierung des Gemeinderats am 18. Juli 2024 

Besetzung der beschließenden Ausschüsse, Aufsichtsratsgremien, Zweckverbände 

und Stiftungen  

Besetzung der beratenden Ausschüsse, Beiräte und Arbeitskreise 

 

 

Anlagen:  

Gast (Name, Vorname): / 

 

Präsentation: Ja  Nein  

Rechtliche Grundlagen: 

 

Der Gemeindewahlausschuss hat am 17.06.2024 das Ergebnis der Gemeinderatswahl 

festgestellt. 

Die öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses erfolgte am 18.06.2024. Mit 

Schreiben vom 28.06.2024 teilte das Regierungspräsidium Freiburg mit, dass die am 

09.06.2024 durchgeführte Wahl der Gemeinderäte der Stadt Villingen-Schwenningen, des 

Stadtbezirks Mühlhausen sowie der Ortschaftsräte in den Ortsteilen Herzogenweiler, 

Marbach, Obereschach, Pfaffenweiler, Rietheim, Tannheim, Weigheim und Weilersbach nach 

§ 30 KomWG i.V.m. § 47 Abs. 2 KomWO für gültig erklärt wird. 

 

In der konstituierenden Sitzung sind folgende Beschlüsse im Zusammenhang mit der 

künftigen Arbeit des Gemeinderates zu fassen: 

  

Sitzungsdrucksache 

0001-2 

 

Dienststelle: 

HP-Gremien und Zentrales 

Az:   

 

Datum: 15.07.2024 

 

Finanzielle Auswirkungen: Finanzierung: Haushaltsmittel: 
Personelle 

Auswirkungen 

Gesamtkosten der Maßnahme Einnahmen veranschlagt:       

Beschaffungs-/ Herstellungskosten        € (Zuschüsse, Beiträge  ja        

Jährliche Folgekosten/-lasten        € u.ä.)  nein        

keine         € HHSt.             
    
    

Unterliegt die Maßnahme dem Projekt-Controlling? Ja  Nein        

Beschlussvorlage lag dem Projekt-Controlling vor: Ja         
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1. Einführung und Verpflichtung des Gemeinderates 
 

Die Stadträtinnen und Stadträte sind nach der GemO auf die gewissenhafte Erfüllung ihres 

Amtes zu verpflichten. Sie entscheiden gemäß § 32 Abs. 3 GemO im Rahmen der Gesetze 

nach ihrer freien, nur durch das öffentliche Wohl bestimmten Überzeugung. 

 

Die Verpflichtungsformel für die Stadträtinnen und Stadträte lautet gemäß § 32 GemO i.V.m. 

Nr. 2 der Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg zu § 32 GemO wie folgt: 

 

Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte 

Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde 

gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu 

fördern. 

 

Bitte beachten: 

Für die Stellvertretungsregelungen aller gemeinderätlicher 

Gremien schlägt die Verwaltung das Prinzip der 

Reihenstellvertretung vor. 

Diesen Beschluss fasst der Gemeinderat zu Beginn der konstituierenden 

Sitzung (siehe Ziffer 1 des Beschlussantrags). 
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2. Sitzverteilung und Besetzung der beschließenden Ausschüsse 
 

Die beschließenden Ausschüsse bestehen gemäß § 5 Abs. 2 der Hauptsatzung der Großen 

Kreisstadt Villingen-Schwenningen aus dem Vorsitzenden und 

 

a)  Verwaltungs- und Kulturausschuss 15 Mitglieder des Gemeinderates  

b)  Technischer Ausschuss 15 Mitglieder des Gemeinderates 

 
 

2 sachkundige Einwohner als 

beratende Mitglieder 

c)  Ausschuss für Jugend, Bildung und 

Soziales  
15 Mitglieder des Gemeinderates 

 
 

5 beratende Mitglieder und 

persönliche Stellvertreter 

d)  Umlegungsausschuss 7 Mitglieder des Gemeinderates 

e)  Gutachterausschuss  9 Mitglieder des Gemeinderates 

 

Die beschließenden Ausschüsse bestehen aus dem Oberbürgermeister als Vorsitzenden 

und der in der Hauptsatzung bestimmten Zahl von Mitgliedern. 

 

Der Gemeinderat bestimmt die Mitglieder widerruflich aus seiner Mitte. 

 

Die Gemeindeordnung geht grundsätzlich davon aus, dass eine Einigung über die 

Zusammensetzung der beschließenden Ausschüsse zustande kommt. Ist dies nicht der Fall, 

werden die Mitglieder gemäß § 40 Abs. 2 GemO aufgrund von Wahlvorschlägen nach den 

Grundsätzen der Verhältniswahl unter Bindung an die Wahlvorschläge gewählt. 

 

Die Verwaltung unterbreitet nachfolgend für jeden zu besetzenden beschließenden 

Ausschuss einen Vorschlag über die Sitzverteilung. Die vorgeschlagene Sitzverteilung in den 

beschließenden Ausschüssen basiert auf dem Höchstzahlverfahren nach St. Sainte-

Lague/Schepers, wobei die Anzahl der Sitze je Fraktion im Gemeinderat als Ausgangswerte 

zu Grunde gelegt wurden. Hierdurch ist die Spiegelbildlichkeit des Wahlergebnisses, wie es 

von der Rechtsprechung vorgegeben ist, gewährleistet.  
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a) Verwaltungs- und Kulturausschuss 

 

Aufgaben 

(1) Der Verwaltungsausschuss ist für die Angelegenheiten in folgenden 

Aufgabengebieten zuständig: 

a) Allgemeine Verwaltung 

b) Personalangelegenheiten 

c) Recht 

d) Sicherheits- und Ordnungsverwaltung 

e) Kulturverwaltung 

f) Verwaltung der öffentlichen Einrichtungen 

g) Sozial- und Gesundheitswesen mit Sportpflege 

h) Wirtschaft ohne die in § 10 Abs. 2 aufgeführten Aufgaben 

i) Finanzielle Entscheidungen betreffend die unter a bis g genannten 

Aufgabengebiete 

j) Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben sowie 

Verpflichtungsermächtigungen innerhalb der sich aus der Anlage zu § 7 

ergebenen Wertgrenzen 

k) Öffentlicher Personennahverkehr und Arbeitskreis Verkehrsentwicklung 

und ÖPNV 

 

(2) Der Verwaltungsausschuss entscheidet im Einvernehmen mit dem 

Oberbürgermeister (§ 24 Abs. 2 GemO) über nachstehende 

Personalangelegenheiten der Gemeindebediensteten in folgenden Funktionen: 

 

a) Abteilungsleitungen, 

b) stellvertretende Amtsleitungen, 

c) Stabsstellenleitungen innerhalb der Fachämter 

 

 Beamte: Ernennung, Entlassung, Beförderung 

Beschäftigte: Einstellung, Entlassung und die nicht nur vorübergehende 

Übertragung einer anders bewerteten Tätigkeit, sowie für die Festsetzung 

des Entgelts, sofern kein Anspruch auf Grund eines Tarifvertrages besteht. 

Ausgenommen hiervon sind leitende Gemeindebedienstete i. S. v. § 39 Abs. 

2 Ziff. 1 GemO 

 

(3) Der Verwaltungsausschuss ist zuständig für die Vergabeentscheidungen der 

Stadt bei den in Abs. 1 genannten Aufgabengebieten im Rahmen der sich aus 

der Anlage zu § 7 ergebenen Wertgrenzen, soweit nicht der Technische 

Ausschuss zuständig ist. 

 

(4) Der Verwaltungsausschuss ist ferner zuständig für alle Angelegenheiten, die 

nicht in das Aufgabengebiet eines anderen beschließenden Ausschusses 

fallen. 
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 Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Bettecken, Friedrich Hauser, Jochen Sautter, Dirk 

CDU 
2. Hirt, Katharina Noce, Maria Wildi, Dietmar 

3. Ballof, Veronique Radlinger, Florian Zimmermann, Wolfgang 

4. Effinger, Sina Rothfelder, Michael  

 

5. Bucher, Bernd 
Baumeister-Özkan, 

Dr. Özden 
Haselberger, Michael 

Freie  

Wähler 6. Bastian, Veronika Gläschig, Dirk Flöß, Andreas 

7. Heggen, Ulrike Ettwein, Steffen  

 

8. Barth, Olaf Rotweiler, Martin Friesen, Eduard 

AfD 9. Schaumann, Anita van Ryt, Sebastian  

10. Seifert, Waldemar Gellhorn, Dr. Dieter  

 

11. Hahn, Oskar Salat, Dr. Ulrike Schott, Armin Grünen/ 

Bündnis 

90 12. Merkle, Ulrike Kaiser, Constanze Roth-Ziefle, Dr. Ursula 

 

13. Schurr, Nicola Lohmiller, Bernd Ade, Ayse 
SPD 

14. Schäfer, Birgitta Löw, Jens  

 

15. Piazolo, Dr. Kathrin Steiger, Michael Bonath, Frank FDP 
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b)  Technischer Ausschuss  

 

Aufgaben 

(1) Der Technische Ausschuss ist zuständig für die Angelegenheiten in folgenden 

Aufgabengebieten: 

 

a) Städtebauliche Planung 

b) Stadterneuerung 

c) Umwelt- und Naturschutz 

d) Bau- und Wohnungswesen 

e) Verkehr 

f) öffentliche Einrichtungen, soweit das Bauwesen betroffen ist 

g) Finanzielle Entscheidungen betreffend die unter a bis f genannten 

Aufgabengebiete, mit Ausnahme der Zustimmung zu über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben sowie Verpflichtungsermächtigungen, die dem 

Verwaltungsausschuss vorbehalten ist (vgl. § 8 Abs. 1) 

 

(2) Der Technische Ausschuss ist zuständig für nachfolgende Entscheidungen 

innerhalb von Bauprojekten der Stadt im Rahmen der sich aus der Anlage zu § 

6 ergebenen Wertgrenzen: 

 

a) Planungsbeschluss: Entscheidungen über Projektwünsche und die Erteilung 

von Planungsaufträgen (intern/extern). Der Planungsbeschluss wird durch 

den Haushaltsplanbeschluss ersetzt: 

 

 für Baumaßnahmen, für die im Haushalt bereits Mittel für die Planung 

eingestellt sind, 

 für Baumaßnahmen, soweit im Wirtschaftsplan der städtischen 

Eigenbetriebe bereits Mittel eingestellt sind, 

 für Kanalsanierungsmaßnahmen, soweit im Wirtschaftsplan der SEVS 

bereits Mittel für die Planung eingestellt sind und 

 für Erschließungsmaßnahmen, wenn für die Maßnahme im Haushalt 

bereits Mittel für die Planung eingestellt sind. 

 

b) Projektbeschluss: Entscheidungen über die Realisierung von Bauprojekten 

(einschließlich Kanalmaßnahmen und Erschließungen) auf der Grundlage 

der Entwurfsplanung und entsprechenden Voruntersuchungen (z. B. 

Bodengutachten bezgl. Entsorgungskosten, Brandschutzgutachten etc.) und 

der dargestellten Finanzierung. Der Projektbeschluss wird durch die 

Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe aktualisiert. 

 

(3) Der Technische Ausschuss ist zuständig für die Vergabeentscheidungen der 

Stadt bei den in Abs. 1 genannten Aufgabengebieten im Rahmen der sich aus 

der Anlage zu § 6 ergebenen Wertgrenzen. 
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Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Rothfelder, Michael  Ballof, Veronique Hirt, Katharina 

CDU 

2. Sautter, Dirk Bettecken, Friedrich Noce, Maria 

3. Wildi, Dietmar Effinger, Sina Radlinger, Florian 

4. 
Zimmermann, 

Wolfgang 

Hauser, Jochen  

 

5. 
Baumeister-Özkan, 

Dr. Özden 
Ettwein, Steffen Bastian, Veronika 

Freie  

Wähler 6. Flöß, Andreas Bucher, Bernd Heggen, Ulrike 

7. Gläschig, Dirk Haselberger, Michael   

 

8. Rothweiler, Martin Barth, Olaf 
Gellhorn,  

Dr. Dieter 
AfD 9. van Ryt, Sebastian Schaumann, Anita   

10. Friesen, Eduard Seifert, Waldemar  

 

11. Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar 
Roth-Ziefle,  

Dr. Ursula GRÜNE 
12. Schott, Armin Kaiser, Constanze Merkle, Ulrike 

 

13. Lohmiller, Bernd Schurr, Nicola Ade, Ayse 
SPD 

14. Löw, Jens Schäfer, Birgitta  

 

15. Steiger, Michael Piazolo, Dr. Kathrin Bonath, Frank  FDP 

 

Beratende Mitglieder 

1. Sommer, Kevin    

2.  Ulm, Kristina    

 

Hinweis: 

Neben Vorschlägen der Architektenkammer können auch andere sachkundige Einwohner als 

beratende Mitglieder vorgeschlagen werden.  

 

 

c) Ausschuss für Jugend, Bildung und Soziales  

 

Aufgaben 

 

a) Kinder- und Jugendangelegenheiten, insbesondere: 

 

1. Bedarfs- und Sozialraumplanung 

2. Kindertagesbetreuung 

3. Jugendarbeit 

4. Jugend- und Schulsozialarbeit 

5. Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 

6. Kinder- und Jugendbeteiligung 
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7. Aufgaben des Schulträgers inklusive Ganztagesbetreuung an Schulen 

 

 

b) soziale Angelegenheiten, insbesondere: 

 

1. Integration 

2. Inklusion (Arbeit für Menschen mit Behinderungen) 

3. Seniorenarbeit 

4. Ehrenamt 

 

c) Bildungsangelegenheiten, insbesondere: 

 

1. Volkshochschule 

2. Stadtbibliothek 

3. Abendgymnasien 

 

d) Finanzielle Entscheidungen betreffend die unter a bis c genannten 

Aufgabengebiete, mit Ausnahme der Zustimmung zu über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben sowie Verpflichtungsermächtigungen, die dem 

Verwaltungs- und Kulturausschuss vorbehalten ist (vgl. § 9 Abs. 1) 

 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Ballof, Veronique Bettecken, Friedrich Sautter, Dirk 

CDU 

2. Hirt, Katharina Hauser, Jochen Wildi, Dietmar 

3. Effinger, Sina Radlinger, Florian Zimmermann, 

Wolfgang 

4. Noce, Maria Rothfelder, Michael  

 

5. Bastian, Veronika Bucher, Bernd Flöß, Andreas 

Freie 

Wähler 

6. Baumeister-Özkan,  

Özden 

Gläschig, Dirk Haselberger, Michael 

7. Heggen, Ulrike Ettwein, Steffen  

 

8. Schaumann, Anita  van Ryt, Sebastian  Friesen, Eduard 

AfD 9. Rothweiler, Martin Barth, Olaf  

10. Gellhorn, Dr. Dieter Seifert, Waldemar  

 

11. Kaiser, Constanze Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar 
GRÜNE 

12. Roth-Ziefle, Dr. Ursula Merkle, Ulrike Schott, Armin 

 

13. Schurr, Nicola Schäfer, Birgitta Lohmiller, Bernd 
SPD 

14. Ade, Ayse Löw, Jens  

 

15. Piazolo, Dr. Kathrin Steiger, Michael Bonath, Frank  FDP 

 

Hinweis: 

Die beratenden Mitglieder werden in einer gesonderten Sitzung gewählt.  
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d) Umlegungsausschuss  

 

Aufgaben 

Der Umlegungsausschuss ist zuständig für die von der Umlegungsstelle bei der 

Durchführung von Umlegungen nach §§ 45 ff BauGB zu treffenden Sachentscheidungen. Die 

Beschlussfassung über die Einleitung von Umlegungen kommt dem Gemeinderat zu. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Zimmermann, Wolfgang Ballof, Veronique Rothfelder, Michael 

CDU 

2. Hauser, Jochen Bettecken, Friedrich Sautter, Dirk 

  Effinger, Sina Wildi, Dietmar 

Hirt, Katharina  

Noce, Maria 

Radlinger, Florian 

 

3. Bucher, Bernd Bastian, Veronika Haselberger, Michael 

Freie Wähler 

  Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden 

Gläschig, Dirk 

Flöß, Andreas Heggen, Ulrike 

Ettwein, Steffen  

 

4. Rothweiler, Martin Barth, Olaf Friesen, Eduard AfD 

 

5. Schott, Armin Salat, Dr. Ulrike Roth-Ziefle, Dr. Ursula 
GRÜNE 

  Hahn, Oskar Merkle, Ulrike 

 

6. Lohmiller, Bernd Löw, Jens Schurr, Nicola 
SPD 

  Ade, Ayse Schäfer, Birgitta 

 

7. Steiger, Michael Piazolo, Dr. Kathrin Bonath, Frank FDP 

 

 

e) Gutachterausschuss  

 

Aufgabe 

Der Gutachterausschuss ist zuständig für die Schätzung des Wertes von Grundstücken und 

grundstücksgleichen Rechten, von Nutzungen solcher Grundstücke und von Rechten an 

solchen Grundstücken. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Die Besetzung dieses Gremiums richtet sich nach der Gutachterausschussverordnung des 

Landes BW. Demnach ist die Mitgliedschaft in diesem Ausschuss nicht an ein 

Gemeinderatsmandat gebunden, sodass die ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder 

weiterhin Mitglied in diesem Ausschuss bleiben können. 

 

In der Sitzung des Gemeinderates am 24.04.2024 wurde seitens des Vermessungsamtes 

eine Vorlage zur Beschlussfassung eingebracht. Darin wurde Beschluss über die 
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Neubestellung der Gutachterinnen und Gutachter des Gemeinsamen Gutachterausschusses 

Nord-Östlicher Schwarzwald-Baar-Kreis gefasst. 

 

Die derzeitige Besetzung des Gremiums stellt sich wie folgt dar: 

 

Fraktion Anzahl Sitze Aktuelle Besetzung 

CDU 2 Sitze  
Michael Rothfelder 

Jürgen Jauch 

Grüne 1 Sitz Olaf Wuttge-Greimel 

Freie Wähler 1 Sitz Markus Flöß  

SPD 1 Sitz  Bernd Lohmiller 

FDP 1 Sitz  Mark Hohensee 

 

 

Weitere Mitglieder: 

Stadt Villingen-Schwenningen 

(Vorsitzender) 
Steffen Wölfel 

Gemeinde Brigachtal 

Theobald Effinger  

Manfred Nirwing 

Berthold Kederer 

Gemeinde Dauchingen 
Ingo Österreicher 

Gerhard Stier 

Gemeinde Königsfeld 

Jürg Scheithauer 

Siegrid Fiehn 

Markus Flöß 

Gemeinde Mönchweiler 
Willy Storz 

Peter Kaiser 

Gemeinde Niedereschach 

Regina Rist 

Veronika Ettwein 

Markus Stern 

Stadt Sankt Georgen 

Jörg Haas 

Martin Rosenfelder 

Benjamin Hengstler 

Jürgen Pfaff 

Gemeinde Tuningen 
Hans Münch 

Emil Maier 

Gemeinde Unterkirnach 
Bernd Kuberczyk 

Berthold Frisch 

Architektenkammer  Harald Maier 

Finanzamt Sabine Zeller-Engesser 
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3. Sitzverteilung und Besetzung Aufsichtsratsgremien  
 

a) Kunsteisbahn VS GmbH 11 Mitglieder des Gemeinderates 

b) Bäder VS GmbH 4 Mitglieder des Gemeinderates 

c) Stadtwerke VS GmbG 8 Mitglieder des Gemeinderates 

d) Wohnungsbaugesellschaft GmbH 9 Mitglieder des Gemeinderates 

e) WIR VS GmbH 8 Mitglieder des Gemeinderates 

f) Schwarzwald-Baar-Klinikum VS GmbH 10 Mitglieder des Gemeinderates 

g) 

Aufsichtsrat VIAS Innovationszentrum 

Besitzgesellschaft Villingen-

Schwenningen GmbH 

5 Mitglieder des Gemeinderates 

h) 
Musikakademie Villingen-Schwenningen 

gGmbH 
1 Mitglied des Gemeinderates 

 

 

 

a) Kunsteisbahn Villingen-Schwenningen GmbH 

 

Aufgabe 

Gegenstand der Gesellschaft ist gemäß § 2 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrags der 

Kunsteisbahn Villingen-Schwenningen GmbH der Betrieb einer Kunsteisbahn sowie die 

Förderung des Eislaufs (Eissportes). 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Aufsichtsrat der Kunsteisbahn Villingen-Schwenningen GmbH besteht gemäß § 10 des 

Gesellschaftsvertrags aus 15 Mitgliedern, davon: 

 

 1 Sitz für den Oberbürgermeister kraft Amtes 

 11 Mitglieder aus der Mitte des Gemeinderates 

 1 Vertreter des SERC 04 e. V. 

 1 Vertreter der Curling Club Schwenningen e. V. 

 1 Vertreter der Wild Wings Spielbetriebs GmbH 
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Gemäß § 10 Abs. 1 Nr. 2 des Gesellschaftsvertrags ist eine persönliche Stellvertretung von 

Aufsichtsratsmitgliedern möglich. 

 

Nr. Mitglied Persönlicher Stellvertreter Fraktion  

1. Ballof, Veronique Radlinger, Florian 

CDU 2. Hirt, Katharina Bettecken, Friedrich 

3. Rothfelder, Michael  Sautter, Dirk  

 

4. Haselberger, Michael  Flöß, Andreas Freie 

Wähler 5. Gläschig, Dirk Bastian, Veronika 

 

6. Rothweiler, Martin Seifert, Waldemar 
AfD 

7. Friesen, Eduard Barth, Olaf 

 

8. Schott, Armin Merkle, Ulrike 
GRÜNE 

9. Salat, Dr. Ulrike Kaiser, Constanze 

 

10. Lohmiller, Bernd Löw, Jens SPD 

 

11. Steiger, Michael Bonath, Frank FDP 

 

. 
Schlenker, Axel 1 Vertreter des SERC 04 e. V.  
Haller, Christina 1 Vertreter der Curling Club Schwenningen e. 

V 

Wagner, Stefan 1 Vertreter der Wild Wings Spielbetriebs 

GmbH 

 

 

 

b) Bäder Villingen-Schwenningen GmbH  

 

Aufgabe 

Aufgabe der Bäder Villingen-Schwenningen GmbH (BVS) ist gemäß § 2 Abs. 1 

des Gesellschaftsvertrags der Bäder Villingen-Schwenningen GmbH die 

Errichtung und der Betrieb von Badeanstalten und vergleichbaren Einrichtungen 

aller Art, auch solcher mit überörtlichem Einzugsbereich, sowie die Erledigung 

von damit zusammenhängenden Aufgaben, ferner der Erwerb und die 

Verwaltung von Beteiligungen an Unternehmen mit gleichartigem 

Unternehmensgegenstand sowie die Planung all dieser Vorhaben. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Aufsichtsrat der Bäder Villingen-Schwenningen GmbH besteht gemäß § 9 des 

Gesellschaftsvertrags aus 7 Mitgliedern, davon: 

 

 1 Sitz für den Oberbürgermeister kraft Amtes 

 1 Sitz für den Bürgermeister kraft Amtes 

 4 Mitglieder aus der Mitte des Gemeinderats 
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Gemäß Gesellschaftsvertrag sind Stellvertreter nicht vorgesehen somit gilt § 111 

Abs 6 AktG Die Aufsichtsratsmitglieder können ihre Aufgaben nicht durch andere 

wahrnehmen lassen. 

 

Nr. Mitglied Fraktion 

1. Hirt, Katharina CDU 

2. Gläschig, Dirk Freie Wähler 

3. Schaumann, Anita  AfD 

4. Kaiser, Constanze GRÜNE 

 

Hinweis: 

Es ist geplant, ein beratendes und begleitendes Gremium für den Bau des 

gemeinsamen Hallenbades separat einzurichten.  
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c) Stadtwerke Villingen-Schwenningen GmbH 

 

Aufgabe 

Aufgabe der Stadtwerke Villingen-Schwenningen GmbH ist gemäß § 2 Abs. 1 des 

Gesellschaftsvertrags die Versorgung mit Elektrizität, Gas, Wasser und Wärme einschließlich 

damit in Zusammenhang stehender Dienstleistungen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Villingen-Schwenningen GmbH besteht gemäß § 9 des 

Gesellschaftsvertrags aus 18 Mitgliedern. Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 24.09.2014 

(Sitzungsdrucksache 0026) ist der Aufsichtsrat folgendermaßen zu besetzen: 

 

 1 Sitz für den Oberbürgermeister kraft Amtes 

 8 Mitglieder aus der Mitte des Gemeinderats 

 3 Sitze für die Thüga (Entsendung) 
 6 Arbeitnehmervertreter der SVS in entsprechender Anwendung des Gesetzes 

über die Drittelbeteiligung der Arbeitnehmer im Aufsichtsrat 

 

Gemäß § 52 GmbHG gilt § 111 AktG in entsprechender Anwendung. Demzufolge ist eine 

Stellvertretung von Aufsichtsratsmitgliedern nicht möglich. 

Nr. Mitglied Fraktion 

1. Wildi, Dietmar 
CDU 

2. Hirt, Katharina 

 

3. Bucher, Bernd 
Freie Wähler 

4. Gläschig, Dirk 

 

5. Rothweiler, Martin AfD 

 

6. Hahn, Oskar GRÜNE 

 

7. Schurr, Nicola SPD 

 

8. Piazolo, Dr. Kathrin FDP 
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d) Wohnungsbaugesellschaft Villingen-Schwenningen mbH 

 

Aufgabe 

Aufgabe der Gesellschaft ist gemäß § 2 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrags die Errichtung, 

Betreuung, Bewirtschaftung und Verwaltung von Bauten in allen Rechts- und 

Nutzungsformen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft Villingen-Schwenningen mbH besteht 

gemäß § 9 des Gesellschaftsvertrags aus mindestens 6 Mitgliedern. 

 

Die Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder wurde bisher auf 10 Mitglieder festgelegt, wobei der 

Oberbürgermeister sowie 9 Mitglieder aus der Mitte des Gemeinderates gewählt wurden. 

ein Sitz auf den Oberbürgermeister kraft Amtes entfällt und die verbleibenden 9 Mitglieder 

aus der Mitte des Gemeinderats gewählt werden. 

 

Die Mitglieder sind von der Gesellschafterversammlung für 5 Jahre zu wählen. Der 

Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende werden aus der Mitte des Aufsichtsrats 

gewählt. 

Gemäß § 10 Abs. 4 des Gesellschaftsvertrages und analog § 52 GmbHG gilt § 111 AktG in 

entsprechender Anwendung. Demzufolge ist eine Stellvertretung von 

Aufsichtsratsmitgliedern nicht möglich. 

 

Nr. Mitglied Fraktion 

1. Oberbürgermeister Jürgen Roth  

   

2. Sautter, Dirk 
CDU 

3. Bettecken, Friedrich 

 

4. Flöß, Andreas 
Freie Wähler 

5. Heggen, Ulrike 

 

6. Friesen Eduard 
AfD 

7. Barth, Olaf 

 

8. Salat, Dr. Ulrike GRÜNE 

 

9. Lohmiller, Bernd SPD 

 

10. Steiger, Michael FDP 
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e) WIR Villingen-Schwenningen GmbH 

 

Aufgabe 

Aufgabe der WIR Villingen-Schwenningen GmbH ist gemäß § 2 Abs.1 des 

Gesellschaftsvertrags insbesondere die Förderung von Maßnahmen zur Verbesserung der 

Wirtschaftsstruktur und zur Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen sowie der 

Gewinnung und Förderung von Fachkräften und die Förderung der Wirtschaftskraft von 

Industrie, Handle und Gewerbe in Villingen-Schwenningen. Darüber hinaus übernimmt die 

Gesellschaft nach § 2 Abs. 2 des Gesellschaftervertrags die Aufgabe des Citymanagements 

für die beiden Stadtbezirke Villingen und Schwenningen. Ferner erfüllt die Gesellschaft für 

die Stadt Villingen-Schwenningen nach § 2 Abs. 3 des Gesellschaftervertrags die anfallenden 

Aufgaben auf den Gebieten Tourismus und Freizeit und ihr obliegt nach § 2 Abs. 4 des 

Gesellschaftervertrags der professionelle Betrieb der städtischen Kultur- und 

Veranstaltungshäuser.  

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Aufsichtsrat der WIR Villingen-Schwenningen GmbH besteht gemäß § 10 des 

Gesellschaftsvertrags aus insgesamt 15 Mitgliedern, davon: 

 

 1 Sitz für den Oberbürgermeister kraft Amtes 
 8 Mitglieder aus der Mitte des Gemeinderates 

 6 Vertreter aus der Wirtschaft (werden auf Vorschlag des Gemeinderates 

entsendet) 

 
Gemäß § 10 Abs. 1 Nr. 2 des Gesellschaftsvertrags ist eine persönliche Stellvertretung von 

Aufsichtsratsmitgliedern möglich. 

 

Nr. Mitglied Persönliche Stellvertreter Fraktion 

1. Effinger, Sina Noce, Maria 
CDU 

2. Rothfelder, Michael  Ballof, Veronique 

 

3. 
Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden 

Ettwein, Steffen 

Freie Wähler 

4. Bastian Veronika Bucher ,Bernd 

 

5. Barth, Olaf Rothweiler, Martin AfD 

 

6. Merkle, Ulrike Kaiser, Constanze GRÜNE 

 

 

7. Löw, Jens Ade, Ayse SPD 

 

8. Steiger, Michael Piazolo, Dr. Kathrin FDP 
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f) Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen GmbH 

 

Aufgabe 

Aufgabe der Gesellschaft ist gemäß § 2 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages über die 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen GmbH der Betrieb von Krankenhäusern 

in den Städten Villingen-Schwenningen und Donaueschingen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Aufsichtsrat der Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen GmbH besteht 

gemäß § 9 des Gesellschaftsvertrags aus insgesamt 24 Mitgliedern, davon: 

 

 1 Sitz für den Oberbürgermeisters kraft Amtes 

 1 Sitz für den Landrat kraft Amtes 

 1 Sitz für den Bürgermeister Stadt St. Georgen kraft Amtes 

 1 Sitz für ein Betriebsratsmitglied (Entsendung durch Betriebsrat) 

 10 Mitglieder des Kreistages des Schwarzwald-Baar-Kreises (Entsendung) 

 10 Mitglieder aus der Mitte des Gemeinderats 

 
  

 Bestehende weitere stimmberechtigte 

Mitglieder / Wirtschaftsvertreter: 

Stellvertreter 

1 Beetz, Stefan 

ISGUS GmbH, GVO Vorstand Handwerk & 

Industrie 

 

Wetkamp, Markus 

Precision Motors Deutsche Minebea 

GmbH 

 

2 Prof. Dr. Hoch, Markus 

HFU Furtwangen 

Außenstelle Schwenningen 

Prof. Dr Kramer, Frank 

HFU Furtwangen 

Außenstelle Schwenningen 

 

3 Calabrese, Angelo 

Consequent Gebäudereinigung 

Hauser, Bernd 

Smow Schwarzwald 

Wiebelt GmbH & Co. KG  

 

4 Güntert, Clemens 

Schwanog GmbH 

Müller, Anette 

Hugo Müller GmbH & Co. KG 

 

5 Hilsenbek, Philipp 

IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg 

 

Welzer, Gunther 

Welzer Raumlösungen e.K. 

6 Doran, Ronan 

Central Hotel 

 

Weisser, Michael 

Hotel Restaurant Rindenmühle 
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Gemäß § 9 Abs. 3 Gesellschaftsvertrag ist eine persönliche Stellvertretung von 

Aufsichtsratsmitgliedern möglich. 

 

Nr. Mitglied Persönliche Stellvertreter Fraktion 

1. Bettecken, Friedrich Rothfelder, Michael 

CDU 2. Noce, Maria Zimmermann, Wolfgang 

3. Sautter, Dirk Radlinger, Florian 

 

4. Flöß, Andreas 
Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden Freie Wähler 

5. Heggen, Ulrike Gläschig, Dirk 

 

6. Schaumann, Anita Rothweiler, Martin  
AfD 

7. Barth, Olaf Friesen, Eduard 

 

8. Roth-Ziefle, Dr. Ursula Salat, Dr. Ulrike GRÜNE 

 

9. Schurr, Nicola Lohmiller, Bernd SPD 

 

10. Bonath, Frank Piazolo, Dr. Kathrin FDP 

 

 

g) Aufsichtsrat VIAS Innovationszentrum Besitzgesellschaft Villingen-Schwenningen 

GmbH 

 

Aufgabe 

Aufgabe der Gesellschaft ist gemäß § 2 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages ist die 

Errichtung und die anschließende Verpachtung von Räumlichkeiten im 

Zentralbereich der Stadt Villingen-Schwenningen an eine Betreibergesellschaft 

eines vernetzten Innovations- und Anwendungszentrums für Simulation und smarte 

Systeme oder ein vergleichbares Innovationszentrum. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

 

Anzahl der Sitze laut § 10 Gesellschaftsvertrag:  

 Kraft Amtes der Oberbürgermeister der Stadt Villingen-Schwenningen oder ein 

von ihm bestellter persönlicher Stellvertreter; 

 Fünf Mitglieder, die aus der Mitte des Gemeinderates Villingen-Schwenningen 

entsandt werden. Für diese Mitglieder ist nach denselben Regeln je ein 

persönlicher Stellvertreter zu bestimmen 

 

 

Nr. Mitglied Persönliche Stellvertreter Fraktion 

1. Noce, Maria Rothfelder, Michael CDU 

2. Bastian, Veronika Haselberger, Michael Freie Wähler 

3. Rothweiler, Martin Barth, Olaf AfD 

4. Roth-Ziefle, Dr. Ursula Merkle, Ulrike GRÜNE 

5. Löw, Jens Ade, Ayse SPD 
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h) Musikakademie Villingen-Schwenningen gGmbH 

 

Aufgabe 

Aufgabe der Gesellschaft ist Einzel- und Gruppenunterricht in Gesang und allen 

Instrumenten. Die Schülerinnen und Schüler der Musikakademie erhalten zusätzlich 

zum Instrumental- oder Gesangsunterricht ein breites freiwilliges Angebot an 

Gehörbildung, Theorie und Kammermusik / Spielkreise / Chor / Orchesterarbeit. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Oberbürgermeister ist kraft Amtes im Aufsichtsrat vertreten, darüber hinaus ist ein Sitz 

für ein Mitglied des Gemeinderats vorgesehen.  

 

Nr. Mitglied Fraktion 

1. Hirt, Katharina CDU 
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4. Sitzverteilung und Besetzung Verwaltungsgemeinschaft, 

Zweckverband, Stiftungen 

a) 
Gemeinsamer Ausschuss der 

Verwaltungsgemeinschaft VS 
13 Mitglieder des Gemeinderates 

b) Abwasserzweckverband Oberer Neckar 4 Mitglieder des Gemeinderates 

c) Stiftungsrat Spitalfond 8 Mitglieder des Gemeinderates 

d) Bürgerstiftung 3 Mitglieder des Gemeinderates 

 

 

a) Gemeinsamer Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Villingen-Schwenningen 

 

Aufgabe 

Gegenstand der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung ist gemäß § 1 Abs. 1 der 

Vereinbarung die Erfüllung der Aufgaben eines Gemeindeverwaltungsverbandes durch 

die Stadt Villingen-Schwenningen für die Gemeinden Brigachtal, Dauchingen, 

Mönchweiler, Niedereschach, Tuningen und Unterkirnach. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Gemäß § 2 Abs. 2 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 

Verwaltungsgemeinschaft Villingen-Schwenningen wird das Gremium aus dem 

Oberbürgermeister und mit 13 Personen aus der Mitte des Gemeinderats besetzt.  
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Gemäß § 2 Abs. 3 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung ist eine persönliche 

Stellvertretung von Aufsichtsratsmitgliedern möglich. 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Rothfelder, Michael Ballof, Veronique Hauser, Jochen 

CDU 2. Sautter, Dirk  Bettecken, Friedrich Hirt, Katharina 

3. Zimmermann, Wolfgang Effinger, Sina Noce, Maria  

 

4. Haselberger, Michael Ettwein, Steffen Bastian, Veronika 

Freie 

Wähler 

5. Bucher, Bernd Flöß, Andreas Gläschig, Dirk  

6. Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden 
Heggen, Ulrike  

 

7. Friesen Eduard,  Rothweiler, Martin Schaumann, Anita  
AfD 

8. Barth, Olaf van Ryt, Sebastian Seifert, Waldemar 

 

9. Schott, Armin Salat, Dr. Ulrike Kaiser, Constanze 
GRÜNE 

10. Roth-Ziefle, Dr. Ursula Hahn, Oskar Merkle, Ulrike 

 

11. Löw, Jens Lohmiller, Bernd Schurr, Nicola 
SPD 

12. Ade, Ayse Schäfer, Birgitta  

 

13. Steiger, Michael Bonath, Frank Piazolo, Dr. Kathrin FDP 

 

 

b) Abwasserzweckverband Oberer Neckar 

 

Aufgabe 

Der Zweckverband hat die Aufgabe, die im Gebiet bzw. in Gebietsteilen der 

Verbandsmitglieder anfallenden Abwässer von den Städten und Gemeinden zu 

übernehmen, einer Kläranlage zuzuleiten, vor ihrer Einleitung in dem Vorfluter zu reinigen 

sowie die dabei anfallenden Schlamm- und Abfallstoffe abzuführen oder unschädlich zu 

machen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nach Satzung gemäß §8 Abs. 1 Satzung des Abwasserzweckverbandes besteht die 

Verbandsversammlung aus einem Vertreter eines jeden Verbandsmitgliedes sowie 4 

weiteren Vertretern der Verbandmitgliedes Stadt Villingen-Schwenningen. Die 

Verbandsmitglieder haben das Recht, weitere Vertreter beratend hinzuzuziehen. 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Zimmermann, 

Wolfgang 

Wildi, Dietmar Sautter, Dirk 
CDU 

2. Gläschig, Dirk Ettwein, Steffen Bucher, Bernd Freie Wähler 

3. Rothweiler, 

Martin 
Friesen, Eduard Barth, Olaf AfD 

4. Schott, Armin Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar GRÜNE 
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c) Stiftungsrat Spitalfond 

 

Aufgabe 

 

Stiftungszweck ist der Unterhalt und Betrieb des Alten- und Pflegeheimes "Heilig-Geist-

Spital" in Villingen-Schwenningen sowie die Betreuung und Unterstützung 

hilfsbedürftiger und pflegebedürftiger Personen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Der Oberbürgermeister ist gemäß § 5 Abs. 2 Satzung des Spitalfonds Villingen in Villingen-

Schwenningen Vorsitzender des Stiftungsrates des Spitalfond Villingen. Darüber hinaus sind 

8 Gemeinderäte deren Wohnsitz im Stadtbezirk Villingen (Villingen, Nordstetten, 

Volkertsweiler)) haben in das Gremium zu entsenden. 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Hirt, Katharina Bettecken, Friedrich 
CDU 

2. Wildi, Dietmar  Bettecken, Friedrich 

3. Baumeister-Özkan, Dr. Özden Gläschig, Dirk 
Freie Wähler 

4. Heggen, Ulrike Bastian, Veronika 

5. Rothweiler, Martin  Barth, Olaf AfD 

6. Merkle, Ulrike Kaiser ,Constanze GRÜNE 

7. Löw, Jens Schurr, Nicola SPD 

8. Piazolo, Dr. Kathrin Bonath, Frank  FDP 
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d) Bürgerstiftung  

 

Aufgabe 

Die Aufgabe der Bürgerstiftung Villingen-Schwenningen ist gemäß der Satzung die 

Förderung von gemeinnützigen Projekten in Villingen-Schwenningen, insbesondere von 

bedürftigen Kindern und Jugendlichen bei Vereinsaktivitäten. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung der Bürgerstiftung Villingen-Schwenningen werden 

mindestens 9 Personen für den Stiftungsrat gewählt. Drei Mitglieder des Stiftungsrates 

werden vom Gemeinderat gewählt, wobei diese nicht zwingend Mitglieder des 

Gemeinderats sein müssen. 

 

Nr. Mitglied Persönliche Stellvertreter Fraktion 

1. Radlinger, Florian Ballof, Veronique CDU 

2. 
Seemann, Sybille  Rodriguez Schneider, 

Amapola Oltra 
Freie Wähler 

3. Gellhorn, Dr. Dieter Schaumann, Anita  AfD 

5 Mitglieder des Vereins zur Förderung der Bürgerstiftung  

Frau Cernoch-Reich 

Herr Brand 

Herr Drüner 

Frau Eckert-Merkle 

Herr Reim  

 

Hinweis: 

Der Förderverein hat am 16. Juli eine Sitzung und es stehen Neuwahlen für den 

Bürgerstiftungsrat an. Diese neugewählten Mitglieder können im Anschluss mitgeteilt 

werden.  
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5. Sitzverteilung und Besetzung beratender Ausschüsse, Beiräte  

und Arbeitskreise 
 

a) 
Beirat für Geheimzuhaltende 

Angelegenheiten  
5 Mitglieder des Gemeinderates 

b) Haushaltsstrukturkommission 11 Mitglieder des Gemeinderates 

c) Baukommission 9 Mitglieder des Gemeinderates 

d) 
Beirat für nachhaltige Stadtentwicklung, 

Umwelt und Landwirtschaft (BSKL) 
9 Mitglieder des Gemeinderates 

e) 
Arbeitskreis Verkehrsentwicklung und 

ÖPNV 
11 Mitglieder des Gemeinderates 

  4 beratende Mitglieder 

f) Beirat Kultur  9 Mitglieder des Gemeinderates 

  9 stimmberechtigte Mitglieder 

g) Volkshochschul- und Bibliotheksbeirat  9 Mitglieder des Gemeinderates 

  8 stimmberechtigte Mitglieder 

h) Sportbeirat 7 Mitglieder des Gemeinderates 

  7 stimmberechtigte Mitglieder 

  2 beratende Mitglieder 

i) Beirat für Menschen mit Behinderung 7 stimmberechtigte Mitglieder 

j) Integrationsbeirat  6 Mitglieder des Gemeinderates 

  
3 stimmberechtigte Fachkräfte der 

Verwaltung  

k) Gestaltungsbeirat 6 Mitglieder des Gemeinderates 
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a) Geheimzuhaltende Angelegenheiten  

 

Aufgabe 

Der Gemeinderat kann gemäß § 55 GemO einen Beirat bilden, der den Bürgermeister in 

allen Angelegenheiten des § 44 Abs. 3 Satz 2 GemO berät. Angelegenheiten i.S.v. § 44 Abs. 

3 Satz 2 GemO sind solche, die aufgrund einer Anordnung geheim zu halten sind und in 

denen die Gemeinde angehört wird. Gemäß § 55 Abs. 2 GemO besteht der Beirat in 

Gemeinden mit mehr als 30.000 Einwohner aus mindestens 3 und höchstens 5 Mitglieder, 

die vom Gemeinderat aus seiner Mitte bestellt werden.  

Die Verwaltung schlägt vor, dieses Gremium mit 5 Mitgliedern zu besetzen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

 

Nr. Mitglied Fraktion 

1. Sautter, Dirk CDU 

2. Flöß, Andreas Freie Wähler 

3. Barth, Olaf AfD 

4. Hahn, Oskar GRÜNE 

5. Schurr, Nicola SPD 

 

 

b) Haushaltsstrukturkommission  

 

Aufgabe 

Die Kommission soll dazu beitragen, durch Verbesserungs- und Änderungsvorschläge 

sowie Anregungen die Finanzlage der Stadt nachhaltig zu verbessern. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Sautter, Dirk Ballof, Veronique Hauser, Jochen 

CDU 2. Wildi, Dietmar Bettecken, Friedrich Hirt, Katharina 

3. Radlinger, Florian Effinger, Sina Noce, Maria 

4. Flöß, Andreas Heggen, Ulrike Ettwein, Steffen Freie 

Wähler 5. Gläschig, Dirk Bucher, Bernd Bastian, Veronika 

6. Barth, Olaf Gellhorn, Dr. Dieter Seifert, Waldemar 
AfD 

7. Rothweiler, Martin Schaumann, Anita  Friesen, Eduard 

8. Salat, Dr. Ulrike Kaiser, Constanze Roth-Ziefle, Dr. 

Ursula GRÜNE 
9. Hahn, Oskar Schott, Armin Merkle, Ulrike 

10. Schurr, Nicola Schäfer, Birgitta Lohmiller, Bernd SPD 

11. Bonath, Frank Piazolo, Dr. Kathrin Steiger, Michael FDP 
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c) Baukommission  

 

Aufgabe 

Die Baukommission beschäftigt sich u.a. mit den baurechtlichen Aufgaben und 

Problemen der Stadt Villingen-Schwenningen. 

 

Die Baukommission beschäftigt sich u.a. mit den baurechtlichen Aufgaben und 

Problemen der Stadt Villingen-Schwenningen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

lie1. Rothfelder, Michael Zimmermann, 

Wolfgang 

Radlinger, Florian 

CDU 
2. Wildi, Dietmar Sautter, Dirk Noce, Maria 

3. Flöß, Andreas Bastian, Veronika  Haselberger, Michael 
Freie Wähler 

4. Gläschig, Dirk  Bucher, Bernd Ettwein, Steffen 

5. Friesen, Eduard Seifert, Waldemar Rothweiler, Martin 
AfD 

6. Barth, Olaf van Ryt, Sebastian Schaumann, Anita 

7. Roth-Ziefle, Dr.Ursula Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar GRÜNE 

8. Löw, Jens Ade, Ayse Lohmiller, Bernd SPD 

9. Steiger, Michael Piazolo, Dr. Kathrin Bonath, Frank FDP 

 

 Hinweis 1:  

Die Baukommission hat in der letzten Legislaturperiode nicht getagt. Die Themen 

dieses Gremiums sollen künftig in den Technischen Ausschuss integriert werden.  

 

 Hinweis 2:  

Unabhängig von der Baukommission wurde die 'Arbeitsgruppe Rössle' eingerichtet. 

Bedarfsorientiert können jederzeit weitere Arbeitsgruppen eingeführt werden (z. B. 

Arbeitsgruppe gemeinsames Hallenbad).  
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d) Beirat für nachhaltige Stadtentwicklung, Umwelt und Landwirtschaft 

 

Aufgabe 

Der Beirat ist kompetent für alle relevanten Fragestellungen der sektoralen und räumlichen 

Entwicklungsplanung der Stadt.  

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Zimmermann, 

Wolfgang  

Ballof, Veronique Effinger, Sina 

CDU 
2. Hauser, Jochen Bettecken, Friedrich Hauser, Jochen  

3. Bastian, Veronika Gläschig, Dirk Heggen, Ulrike 
Freie Wähler 

4. Bucher, Bernd Flöß, Andreas Ettwein, Steffen 

5. Schaumann, Anita Rothweiler, Martin Seifert, Waldemar 
AfD 

6. Barth, Olaf Friesen, Eduard van Ryt, Sebastian 

7. Salat, Dr.Ulrike Hahn, Oskar Kaiser, Constanze GRÜNE 

8. Lohmiller, Bernd Löw, Jens Ade, Ayse SPD 

9. verzichtet auf die Besetzung  FDP 

 

Hinweis: 

Weitere sachkundige Einwohner werden themenbezogen im Einzelfall hinzugezogen.  
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e) Arbeitskreis Verkehrsentwicklung und ÖPNV 

 

Aufgabe 

Der Arbeitskreis nimmt beratende Aufgaben im Zusammenhang mit dem ÖPNV wahr. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Bettecken, Friedrich Wildi, Dietmar Noce, Maria 

CDU 2. Rothfelder, Michael Sautter, Dirk Hirt, Katharina 

3. Zimmermann, Wolfgang Radlinger, Florian Hauser, Jochen 

4. Bastian, Veronika Gläschig, Dirk Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden Freie 

Wähler 
5. Haselberger, Michael Heggen, Ulrike Ettwein, Steffen  

6. Barth, Olaf Schaumann, Anita Seifert, Waldemar 
AfD 

7. Rothweiler, Martin van Ryt, Sebastian Friesen, Eduard 

8. Schott, Armin  Salat, Dr. Ulrike Kaiser, Constanze 
GRÜNE 

9. Roth-Ziefle, Dr. Ursula Hahn, Oskar Merkle, Ulrike 

10. Ade, Ayse Schäfer, Birgitta Schurr, Nicola SPD 

11. verzichtet auf die Besetzung FDP 

 

 

 Ideenliste für weitere beratende 

Mitgliedernach Bedarf: 

Stellvertreter 

1 VGVS 

Verkehrsgemeinschaft Villingen-Schwenningen 

Maier, Fabienne 

Niederwiesenstraße 27/1 

78050 Villingen-Schwenningen 

 

Wiest, Frank 

Fa. Stadtverkehr 

 
2 Schürmann, Manfred 

Siederstraße 37 

78054 Villingen-Schwenningen 

 

3 Zweckverband Verkehrsverbund Schwarzwald-

Baar-Heuberg 

Podolski, Michael. 

Bahnhofstraße 5 

78048 Villingen-Schwenningen 

Frau Volz 

Bahnhofstraße 5 

78048 Villingen-Schwenningen 

4 Nahverkehrsberater 

Grosse, Ulrich 

Weilerhalde 50 

72070 Tübingen 

 

5 ÖPNV Aufgabenträger 

Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis 

Fetzer, Frank 

 

6 Behindertenbeauftragter 

Höge, Simon 

JuBiS, JSI 
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f) Beirat Kultur  

 

Aufgabe 

Das Amt für Kultur mit den Abteilungen 'Theater und Konzerte', 'Städtische Museen' und 

'Städtische Galerie' ist entsprechend der in der Verfassung des Landes Baden-

Württemberg vorgegebenen Kulturpflege- und Kulturförderung dem kommunalen 

Bildungsauftrag in allen Gattungen kulturellen Schaffens "im Sinne einer umfassenden 

Daseinsvorsorge" verpflichtet. 

Neben dem hochwertigen Konzert- und Theaterangebot, das alle Bevölkerungskreise 

ansprechen soll, verantworten die Städtischen Museen und die Städtische Galerie als 

wissenschaftliche Bildungseinrichtungen das Bewahren und Vermitteln des kulturellen 

Erbes der Stadt Villingen-Schwenningen mit den Aufgaben, Sachzeugen zur Geschichte, 

Kunst und Kultur der Stadt und Ihrer Umgebung zu erhalten, zu sammeln, zu pflegen, 

wissenschaftlich auszuwerten und zu vermitteln. Zudem gilt es den Diskurs zu aktuellen 

kultur- und kunstspezifischen Fragestellungen in Ausstellungen, Symposien oder 

Diskussionsveranstaltungen zu ermöglichen. 

Dem 'Beirat Kultur' obliegen die 

 Mitwirkung bei der Erarbeitung von Leitlinien der Kulturarbeit 

 Mitwirkung bei der Entwicklung kulturpolitischer Schwerpunkte 

 Mitwirkung bei der Fortschreibung des Kulturentwicklungsplanes 

 Beratung der Jahresberichte 

 Beratung und Unterstützung des Amts- und der AbteilungsleiterInnen 
 Bestellung einer Stellvertretung für den Vorsitz im Beirat 
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Sitzverteilung und Besetzung 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Hirt, Katharina Ballof, Veronique Hauser, Jochen 
CDU 

2. Effinger, Sina Bettecken, Friedrich Noce, Maria 

3. Baumeister-Özkan, Dr. Özden Bastian, Veronika Haselberger, Michael Freie 

Wähler 4. Heggen, Ulrike Bucher, Bernd Ettwein, Steffen  

5. Rothweiler, Martin  Gellhorn, Dr. Dieter Friesen, Eduard 
AfD 

6. Schaumann, Anita  Seifert, Waldemar Barth, Olaf 

7. Kaiser, Constanze Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar GRÜNE 

8. Ade, Ayse Schäfer, Birgitta Löw, Jens SPD 

9. verzichtet auf die Besetzung FDP 

 

Weitere stimmberechtigte Mitglieder (Sachkundige Einwohner): 

1. Russ, Rainer, Vorsitzender Förderkreis Lebendiges Uhrenindustriemuseum e.V. 

2. Sofokleous, Nadia, Musikakademie 

3. Westendorf, Dr. Holger, Vorstand Freundeskreis Kultur 

4. Conradt-Mach, Dr. Annemarie, Vorsitzende Heimatverein Schwenningen 

5. Heinichen, Jane, Museumspädagogin; Rektorin i.R. 

6. Neubarth-Raub, Karin, Vorsitzende Freundeskreis Städtische Museen 

7. Huschenbeth, Miriam, Lehrerin 

8. Scheu, Dennis, Lehrer 

9. Klaiber, Rolf, Härings Kulturcafé  

 

  



- 31 - 

 

g) Volkshochschul- und Bibliotheksbeirat 

 

Aufgabe 

Dem Beirat obliegen alle Aufgaben die die Volkshochschule bzw. die Bibliothek betreffen. 

 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Hirt, Katharina Zimmermann, 

Wolfgang 

Sautter, Dirk 

CDU 
2. Ballof, Veronique Wildi, Dietmar Rothfelder, Michael 

3. Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden 

Bastian, Veronika Ettwein, Steffen 
Freie  

Wähler 
4. Haselberger, Michael Bucher, Bernd Flöß, Andreas 

5. Gellhorn, Dr. Dieter Rothweiler, Martin  van Ryt, Sebastian  
AfD 

6. Schaumann, Anita  Barth, Olaf Seifert, Waldemar 

7. Merkle, Ulrike Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar GRÜNE 

8. Ade, Ayse Löw, Jens Schäfer, Birgitta SPD 

9. verzichtet auf die Besetzung FDP 

 

Weitere stimmberechtigte Mitglieder (Sachkundige Einwohner) 

1. 1 Vertreter vhs Dozierende Andrea Reiner 

2. 1 Vertreter Freundeskreis Stadtbibliothek Friedemann Schmidt 

3. 1 Vertreter Hochschulen (DHBW, HFU; HPol) werden angefragt 

4. 1 Vertreter Jugendgemeinderat werden angefragt 
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h) Sportbeirat  

 

Aufgabe 

Der Sportbeirat nimmt die Angelegenheiten, die in Verbindung mit den 

Sportverbänden zu erledigen sind, wahr. 

 

 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Bettecken, Friedrich Ballof, Veronique Hauser, Jochen 
CDU 

2. Zimmermann, Wolfgang Effinger, Sina Hirt, Katharina 

3. 
Bastian, Veronika Bucher, Bernd 

Baumeister-Özkan, Dr. 

Özden 
FW 

4. van Ryt, Sebastian  Barth, Olaf Friesen, Eduard AfD 

5. Roth-Ziefle, Dr. Ursula Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar GRÜNE 

6. Schurr, Nicola Lohmiller, Bernd  Löw, Jens SPD 

7. verzichtet auf die Besetzung FDP 

 

 

Weitere stimmberechtigte Mitglieder des Sportverbandes  

1. Fleig, Daniel 

2. Bayer, Andreas 

3. Müller, Michael 

4. Junginger, Ulrich 

5. Günter, Michael 

6. Pfister, Thomas 

7. Weiner, Stefan  

 

 

b) Beirat für Menschen mit Behinderung  

 

Aufgabe 

Der Tätigkeitsbereich umfasst die Interessenvertretung der Menschen mit Behinderung 

gegenüber der Öffentlichkeit, Verwaltung und Politik. Dieser Beirat wird gemäß den 

Richtlinien für den Beirat für Menschen mit Behinderung nicht mit Mitgliedern des 

Gemeinderates auf Grundlage einer Sitzberechnung besetzt. 

 

Besetzung 

Das Amt für Jugend, Bildung, Integration und Sport arbeitet derzeit an einer Konzeption 

für ein neues Format zur Beteiligung von Menschen mit Behinderung an politischen 

Entscheidungsprozessen.  

 

Die Themen dieses Gremiums sollen aufgrund der Wichtigkeit künftig in den Ausschuss 

für Jugend, Bildung und Soziales integriert werden.  
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j) Integrationsbeirat 

 

Aufgabe 

Der Integrationsbeirat hat die Aufgabe in den Gemeinden die Interessen der 

ausländischen Einwohner zu vertreten. Er berät die Organe der Gemeinde in allen 

Angelegenheiten, die ausländische Einwohner betreffen. 

 

Die Themen dieses Gremiums sollen aufgrund der Wichtigkeit künftig in den Ausschuss 

für Jugend, Bildung und Soziales integriert werden.  

 

k) Gestaltungsbeirat 

 

Aufgabe 

Der Gestaltungsbeirat berät als beratendes Gremium relevante Vorhaben und 

Projekte der Stadtentwicklung, des Städtebaus sowie der Architektur mit 

Diskussionsbedarf, um städtebauliche und architektonische Fehlentwicklungen zu 

vermeiden. Dieses unabhängige Gremium berät bei Bauvorhaben mit 

herausragender Bedeutung für das Stadt- bzw. Landschaftsbild sowie baukulturelle 

Erbe und Bauvorhaben im Bereich von städtebaulichen/architektonischen 

Wettbewerben, soweit diese vom Wettbewerbsergebnis abweichen. 

 

Sitzverteilung und Besetzung 

Nr. Mitglied Stellvertreter/in Fraktion 

1. Wildi, Dietmar Sautter, Dirk CDU 

2. Flöß, Andreas Gläschig, Dirk FW 

3. Rothweiler, Martin  Friesen, Eduard AfD 

4. Merkle, Ulrike Salat, Dr. Ulrike GRÜNE 

5. Lohmiller, Bernd Löw, Jens SPD 

6. verzichtet auf die Besetzung FDP 

 

 

bisherige weitere Mitglieder: 

1. 

Dipl.-Ing. Volker Rosenstiel 

Freier Architekt und Freier Stadtplaner 

 

2. 

Dipl.-Ing. (FH) Gisela Stötzer  

Freie Landschaftsarchitektin  

 

3. 

Dipl.-Ing. Jutta Schürmann 

Freie Architektin  

 

 

 

  



- 34 - 

 

6. Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreterinnen und 

Stellvertreter  

des Oberbürgermeisters der Stadt Villingen-Schwenningen 
 

Gemäß §§ 49 Abs. 1 i.V.m, 48 Abs. 1 GemO sowie § 18 Abs. 2 der 

Hauptsatzung können ehrenamtliche Stellvertreter des Oberbürgermeisters 

aus der Mitte des Gemeinderats bestellt werden. 

 

Stellvertreter Name Partei 

1. Stellvertreter 
Bettecken, 

Friedrich 
CDU 

2. Stellvertreter 
Flöß, 

Andreas 
Freie Wähler 

3. Stellvertreter Barth, Olaf AfD 

4. Stellvertreter 
Kaiser, 

Constanze 
Grünen/Bündnis90 

 

 

 

7. Benennung der Fraktionsvorsitzenden/Ältestenrat 
 

Gemäß § 2 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Gemeinderats der Großen Kreisstadt Villingen-

Schwenningen können sich Stadträtinnen und Stadträte zu Mitgliedsvereinigungen 

(Fraktionen) zusammenschließen. Eine Fraktion muss aus mindestens 3 Mitgliedern 

bestehen. 

Der o.g. Regelung folgend bilden im Ergebnis der Kommunalwahlen vom 09.06.2024 

dementsprechend die CDU, die Freien Wähler, die AfD, Bündnis 90/die Grünen, die SPD und 

die FDP eine Fraktion. 

Gemäß § 2 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Gemeinderats der Großen Kreisstadt Villingen-

Schwenningen teilt jede Fraktion dem Oberbürgermeister den Vorsitzenden sowie seine 

Stellvertreter mit. 

 

Der Gemeinderat bildet gemäß § 4 der Hauptsatzung der Stadt Villingen-Schwenningen 

einen Ältestenrat aufgrund von § 33a GemO, der den Oberbürgermeister in Fragen der 

Tagesordnung und des Gangs der Verhandlungen des Gemeinderates berät. 

 

Der Ältestenrat besteht gemäß § 3 der Geschäftsordnung des Gemeinderats der Großen 

Kreisstadt Villingen-Schwenningen aus dem Oberbürgermeister aus dem Vorsitzenden sowie 

den Vorsitzenden der Fraktionen des Gemeinderats. Die Fraktionsvorsitzenden können 

Stellvertreter für den Fall ihrer Abwesenheit benennen. 

 

Fraktionsvorsitzender Stellvertreter Fraktion 

Sautter, Dirk Wildi, Dietmar und Hirt, Katharina CDU 

Flöß, Andreas Gläschig, Dirk Freie Wähler 

Barth, Olaf Rothweiler, Martin  AfD 

Salat, Dr. Ulrike Hahn, Oskar GRÜNE 

Schurr, Nicola Lohmiller, Bernd SPD 

Bonath, Frank Piazolo, Dr. Kathrin FDP 
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Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

überwiegend positiv  überwiegend negativ  keine  

Begründung:       

 

 

Beschlussantrag: 

 

1. Der Gemeinderat beschließt die Reihenstellvertretung für alle gemeinderätlichen Gremien, 

soweit diese nicht auf Grund anderer gesetzlicher oder vertraglichen Regelungen 

ausgeschlossen ist. 

 

2. Der Gemeinderat beschließt die Besetzung der unter Ziffer 2 bis 4 aufgeführten 

beschließenden Gremien (beschließende Ausschüsse des Gemeinderats / 

Aufsichtsratsgremien / Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbände und Stiftungen). 

 

3. Der Gemeinderat beschließt die Besetzung der unter Ziffer 5 aufgeführten 

beratenden Gremien (beratende Ausschüsse, Beiräte und Arbeitskreise). 

 

4. Der Gemeinderat bestellt folgende Mitglieder als Vertreter des Oberbürgermeisters: 

a.) _______________ 

b.) _______________ 

c.) _______________ 

d.) _______________ 
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